
     
 

 

Einladung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 

wir möchten Sie herzlich einladen, an unserem
 

"Studieren für die Zukunft 
 

im Rahmen der Campustour 2010

Im Zeitalter von Exzellenzinitiativen, Kompetenzclustern und Bologna

sich vielfältige Fragen an die Zukunft des Studierens in Deutschland. Jenseits der 

Diskussionen um die einzelnen Reformen und Wechse

gemeinsam über ein Idealbild der Universität Hamburg in 10 Jahren diskutiert. Wie 

gestaltet sich Studieren im Spannungsfeld zwischen Bildung im Humboldtschen Sinne 

und der Uni als Ort von Berufsausbildung? Welche Funktion 

Gesellschaft erfüllen – stehen dabei Impulse für eine nachhaltige gesellschaftliche 

Entwicklung in Konkurrenz zu Forschung im Dienste wirtschaftlichen Nutzens? Welche 

politischen Rahmenbedingungen sind notwendig, um Studieren i

gestalten? 

Nach einem Input und einer Runde der geladenen Gäste auf dem Podium diskutieren 

diese gemeinsam mit dem Publikum: 
 

Prof. Dr. Dieter Lenzen – Präsident der Universität Hamburg 

Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt

Kai Gehring – Mitglied d. dt. Bundestags, Bündnis 90 / Die Grünen, Sprecher für 

Hochschulpolitik 

Es moderiert:  

Stefanie Groll – Heinrich-Böll-
 

Nach der Diskussion kann der Salon bei Imbiss und Getränken informell ausklingen. 

Datum: Di. 7. Dezember 2010; 19 bis 21 Uhr

Ort: Vortragssaal der Staats-
 

Anmeldung: Eine schriftliche Anmeldung

Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt. Die Anzahl der 

Teilnehmenden ist auf einen Teilnehmendenkreis von 30 Personen begrenzt. Anmeldung per Mail 

über info@umdenken-boell.de. 

Herzlichen Dank! 
 

Mit besten Grüßen,  

Friederike Wirtz (Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg)
 

Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung Hamburg.

           

Sehr geehrte Damen und Herren, 

e herzlich einladen, an unserem 

Wissenschaftssalon 

"Studieren für die Zukunft - Idealbild Uni 2020"

Campustour 2010 teilzunehmen und mit zu diskutieren! 

Im Zeitalter von Exzellenzinitiativen, Kompetenzclustern und Bologna-

sich vielfältige Fragen an die Zukunft des Studierens in Deutschland. Jenseits der 

Diskussionen um die einzelnen Reformen und Wechsel wird auf dem Wissenschaftssalon 

gemeinsam über ein Idealbild der Universität Hamburg in 10 Jahren diskutiert. Wie 

gestaltet sich Studieren im Spannungsfeld zwischen Bildung im Humboldtschen Sinne 

und der Uni als Ort von Berufsausbildung? Welche Funktion kann die Universität für die 

stehen dabei Impulse für eine nachhaltige gesellschaftliche 

Entwicklung in Konkurrenz zu Forschung im Dienste wirtschaftlichen Nutzens? Welche 

politischen Rahmenbedingungen sind notwendig, um Studieren in Zukunft nachhaltig zu 

Nach einem Input und einer Runde der geladenen Gäste auf dem Podium diskutieren 

diese gemeinsam mit dem Publikum:  

Präsident der Universität Hamburg  

Jörg Schmidt-Trenz – Hauptgeschäftsführer Handelskammer Hamburg

Mitglied d. dt. Bundestags, Bündnis 90 / Die Grünen, Sprecher für 

-Stiftung Berlin 

Nach der Diskussion kann der Salon bei Imbiss und Getränken informell ausklingen. 

Di. 7. Dezember 2010; 19 bis 21 Uhr 

- und Universitätsbibliothek 

schriftliche Anmeldung zur Veranstaltung ist unbedingt erforderlich. 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt. Die Anzahl der 

Teilnehmenden ist auf einen Teilnehmendenkreis von 30 Personen begrenzt. Anmeldung per Mail 

Stiftung Hamburg) 

Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung Hamburg. 

       

Idealbild Uni 2020" 

teilzunehmen und mit zu diskutieren!  

-Prozess stellen 

sich vielfältige Fragen an die Zukunft des Studierens in Deutschland. Jenseits der 

l wird auf dem Wissenschaftssalon 

gemeinsam über ein Idealbild der Universität Hamburg in 10 Jahren diskutiert. Wie 

gestaltet sich Studieren im Spannungsfeld zwischen Bildung im Humboldtschen Sinne 

kann die Universität für die 

stehen dabei Impulse für eine nachhaltige gesellschaftliche 

Entwicklung in Konkurrenz zu Forschung im Dienste wirtschaftlichen Nutzens? Welche 

n Zukunft nachhaltig zu 

Nach einem Input und einer Runde der geladenen Gäste auf dem Podium diskutieren 

chäftsführer Handelskammer Hamburg 

Mitglied d. dt. Bundestags, Bündnis 90 / Die Grünen, Sprecher für 

Nach der Diskussion kann der Salon bei Imbiss und Getränken informell ausklingen.  

zur Veranstaltung ist unbedingt erforderlich. 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt. Die Anzahl der 

Teilnehmenden ist auf einen Teilnehmendenkreis von 30 Personen begrenzt. Anmeldung per Mail 


